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Projektbeschreibung: LCA der Kaskadennutzung der 

Pflanzenkohle 

1. Kurzbeschreibung des Projekts 

Die Kaskadennutzung der Pflanzenkohle (PK), d.h. Anwendung über mehrere Stufen) wirkt sich auf ver-

schiedenen Ebenen (v.a. Klimaschutz und Schliessung von Nährstoffkreisläufen) auf die Umwelt aus. Die-

ses Projekt hat zum Ziel, die Umweltwirkungen mit einer vollständigen Lebenszyklusanalyse ganzheitlich 

zu beschreiben. Die methodischen Erkenntnisse werden auf Praxisbetrieben, welche PK einsetzen, ange-

wendet, getestet und analysiert. 

2. Beschreibung Projekt 

Ausgangslage 

Das Projekt «LCA der Kaskadennutzung der Pflanzenkohle» hat zum Ziel, mithilfe einer umfassenden Öko-

bilanz die Umweltwirkungen über den gesamten Lebenszyklus der Pflanzenkohle (PK) (Herstellung, ggf. 

Einsatz in der Tierhaltung, Anwendung im Boden) zu berechnen. Die Anwendung von PK über mehrere 

Stufen, v. a. in der Tierhaltung vom Futter über den Hofdünger bis aufs Feld, wird als Kaskadennutzung 

bezeichnet. Diese zielt auf eine ökologisch wie ökonomisch optimierte Nutzung von PK, in dem innerhalb 

eines Lebenszyklus mehrere Funktionen erfüllt werden. 

Die Erzeugung und Anwendung von PK ist eine Schlüsseltechnologie zur Kohlenstoffsequestrierung (Ne-

gativemissionstechnologie), da PK in der Umwelt nur sehr langsam abgebaut wird, d. h. die Biomasse 

wurde in eine langfristige Kohlenstoffsenke umgewandelt. Der in der PK enthaltene und ursprünglich der 

Atmosphäre entzogene Kohlenstoff bleibt damit langfristig als C-Senke im Boden gespeichert. Daher bietet 

sie ein grosses Potenzial zur dringend benötigten Reduktion des atmosphärischen CO2 Gehaltes. Es bleibt 

weiterhin zentral, zunächst die Emissionen von (fossilem) CO2 zu reduzieren, doch benötigen wir aufgrund 

der geringen Geschwindigkeit der Umsetzung der Emissionsreduktionen sowie der historischen Emissio-

nen zusätzlich Negativemissionen. PK entsteht durch Pyrolyse (thermische Behandlung unter weitgehen-

dem Ausschluss von elementaren Sauerstoff bei mindestens 400 Grad) von (pflanzlicher) Biomasse.  

Diverse Studien zeigen, dass sich der Einsatz von PK auf verschiedenen Ebenen vorteilhaft auswirken 

kann: 

(1) Als Düngerzusatz: Nährstoffe, welche an der Kohlenoberfläche anhaften werden bedarfsgerecht 

freigesetzt und weniger ausgewaschen. Dabei wird vor allem die Auswaschung von Nitrat ins 

Grundwasser sowie düngeinduzierte Lachgasemissionen deutlich reduziert. Zudem wird die Was-

serspeicherung und biologische Aktivität erhöht.   

(2) Als Zusatz in Kompost: Nährstoffverluste und Treibhausgas-Emissionen (v.a. Lachgas) werden 

verringert.  

(3) Als Zusatz zur Silage: Stabilisierung der Fermentation des Futters, Bindung allfälliger Rückstände 

von PSM und bestimmten Mykotoxinen 

(4) Als Futterzusatz: Verbesserung Tierwohl/Tiergesundheit (insbesondere Milchvieh) 

(5) Als Zusatz zu Einstreu: Verbesserung Stallklima (durch Reduktion der Ammoniakemissionen), Vor-

beugung von Ballen- und Krallenentzündungen. Zudem bindet PK Nährstoffe von Ausscheidungen, 

die sonst verloren gehen könnten. 
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Ziele  

 Berechnung einer vollständigen LCA der Kaskadennutzung der PK für einige typische Praxisan-

wendungen. Dies umfasst die Berechnung unterschiedlicher Emissionen (Ammoniak, Lachgas, 

CO2) sowie der üblichen Umweltwirkungen. 

 Berechnung der LCA der Pflanzenkohleproduktion im Vergleich zu anderen (energetischen) Nut-

zungen der Biomasse 

 Analyse der Ergebnisse und Information von betroffenen Stakeholdern in geeigneter Form (Be-

triebsleiter z.B. via Factsheet mit den wichtigsten Erkenntnissen, Forscher-Community via wiss. 

Artikel) 

Research Plan (inkl. Meilensteine) 

Das Ziel des Projektes ist es, für einige Praxisbetriebe, welche PK in verschiedenen Bereichen einsetzen, 

eine vollständige LCA zu berechnen. Die Hauptaufgabe ist dabei die Erstellung von Life Cycle Inventaren 

(LCIs) für Praxisbetriebe. Dabei muss als Referenz jeweils ein Inventar ohne Einsatz von PK erstellt wer-

den, um so den Einfluss des Einsatzes von PK quantitativ bestimmen zu können. Die Auswirkungen der 

PK auf die Umweltwirkungen (Emissionen, Stickstoff, Schadstoffe) werden gemäss der bestehenden Lite-

ratur modelliert. Dabei sind möglichweise gewisse kleinere Anpassungen in SALCAfuture nötig. 

Das Projekt wird in folgende Module/Arbeitspakte gegliedert.  

1) Literaturstudie: Herstellung von PK durch Pyrolyse (aus welchen Stoffen, z.B. Holz, Strauch-

schnitt). Energetische Betrachtung. Welche umweltwirksamen Abgase entstehen? Hier soll die Er-

fahrung aus dem Projekt PS-Klima einfliessen sowie auf das Wissen der Industriellen Werke Basel 

(IWB) sowie des Ithaka Institut/European Biochar Certificate zurückgegriffen werden. 

2) Einsatz von PK in der Tierproduktion: Literaturstudie und Umsetzung in LCI 

3) Effekt von PK auf den Boden: Literaturstudie und Umsetzung in LCI 

(Verringerung von Nitrat-Auswaschung, etc. mit SALCA-Nitrat & SALCA-SQ analysieren) 

4) Berechnung der Emissionen auf der Basis von SALCAfuture 

5) Berechnung der in SALCAfuture empfohlenen Umweltwirkungen 

6) Analyse der Ergebnisse 

7) Schlussfolgerungen/ Ausblick 

Für die Erstellung der LCIs von Tierhaltungsbetrieben wird zusätzlich zu den Erkenntnissen aus der Litera-

tur auf die Betriebsdatenerhebung der IWB zurückgegriffen. Die IWB konnten fünf Betriebe im Bereich 

Pferdepension, Mutterkühe, Rinder und Kuhhaltung für eine Teilnahme motivieren, PK auf ihrem Betrieb 

einzusetzen und die nötigen Daten zu erheben.  

Daraus ergeben sich folgende Meilensteine 

1. Literaturstudie zur Herstellung der PK abgeschlossen 

2. Abschluss Literaturstudie zur Wirkung von PK im Tierbereich  

3. Abschluss Literaturstudie zur Wirkung von PK auf den Boden  

4. LCI für Praxisbetriebe erstellt 

5. Nötige (Modell-)Anpassungen in SALCAfuture durchgeführt 

6. Berechnungen in SALCAfuture (Emissionen, Umweltwirkungen) durchgeführt 

7. Analyse der Ergebnisse erstellt  

8. Publikationen (Factsheet & wiss. Artikel) erstellt 

Publikationsstrategie 

Die Ergebnisse sollen in einem wissenschaftlichen Artikel und einem Factsheet festgehalten werden. Zu-

dem ist es wichtig, die Ergebnisse in geeigneter Form (z.B. Workshop) interessierten Kreisen vorzustellen. 

Die Einbettung des Projektes in das AP Pflanzenkohle ist die Aufgabe des Projektleiters. 
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